
Unterstützt durch:  

 
Verein für geographische und wirtschaftliche Bildung 

 
c/o Institut für Geographie und Regionalforschung 

Universitätsstraße 7 
A-1010 Wien 

 
 
 

4. Tagung Zukunft Fachdidaktik GW 2019 

Konsum und Finanzen in der sozioökonomischen Bildung 

Termin: Mo. 8. – Mi. 10. April 2019 

Ort: Bildungshaus SPES, Schlierbach, Panoramaweg 1, 4553 Schlierbach  

 

Intention 

Sozioökonomische Bildung fokussiert neben ei-

nem Verstehen von wirtschaftlichen Zusam-

menhängen auf Reflexivität, Kritikfähigkeit und 

Mitgestaltung von wirtschaftlichen Phänome-

nen, Strukturen und Prozessen. Diese sind in 

gesellschaftliche, soziale, räumliche, ökologi-

sche, politische, ethische und historische Kon-

texte eingebettet. Eine so verstandene wirt-

schaftliche Allgemeinbildung wird für junge 

Menschen bei der Mitgestaltung ihrer Lebens-

lage bzw. ihrer Lebenswelten auch und beson-

ders in Bezug auf Finanzen und Konsum be-

deutsam. Sie sollen befähigt werden, sich in un-

serer ökonomisch geprägten Gesellschaft zu 

orientieren, sich eine eigene begründete und 

ethisch tragfähige Meinung zu bilden sowie 

mündig an sozioökonomischen Herausforde-

rungen sowie an alternativen Ideen und Wegen 

für nachhaltigere Lebensweisen mitzuwirken. 

Dabei gilt es Zusammenhänge zwischen Produ-

zent/innen, Handel (z. B. Supermärkten) sowie 

Konsument/innen aufzuzeigen (Kowasch et al. 

2018) und alternative Konsumformen zu disku-

tieren. Besonders wichtig erscheint in diesem 

Kontext die Förderung der Entfaltung von Ori-

entierungs-, Urteils- und Handlungsfähigkeit. 

Bei dieser Tagung soll daher eine breite Be-

standsaufnahme der sozioökonomischen Bil-

dung in Österreich vorgenommen werden. Wo 

liegen Stärken und Herausforderungen? Wel-

che Strategien können sich als zukunftsfähig er-

weisen? Wie können die Prinzipien der sozio-

ökonomischen Bildung (Schüler- und Lebens-

weltorientierung, Individualisierung, Kompe-

tenz- und Handlungsorientierung, Aktualitäts- 

und Zukunftsbezug, kritische Zugänge, inhaltli-

che Mehrperspektivität und Pluralismus, Wis-

senschaftsorientierung) bestmöglich für junge 

Menschen umgesetzt werden? 

Diese und weitere Fragestellungen werden mit 

Stakeholdern, Fachdidaktiker/innen, Schulprak-

tiker/innen und Studierenden intensiv diskutiert 

um tragfähige Zukunftsperspektiven für die so-

zioökonomische Bildung im Schulfach GW ab-

zuleiten und gemeinsam zu gestalten.  
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Rahmung  

Das Schulfach Geographie und Wirtschaftskunde ist in Österreich das Trägerfach der geographi-

schen und sozioökonomischen Bildung in der Sekundarstufe I sowie in der AHS-Oberstufe. Sozio-

ökonomische Bildung soll junge Menschen dazu qualifizieren, wirtschaftliche und soziale Problem-

stellungen in Privathaushalt, Arbeitswelt und Gesellschaft zu reflektieren, nachhaltige Entschei-

dungen zu treffen und als mündige Bürger/innen zu handeln. 

 

Zielgruppen  

Die Tagung richtet sich an Fachdidaktiker/innen für das Fach Geographie und Wirtschaftskunde 

an Universitäten und Pädagogischen Hochschulen, Fachwissenschaftler/innen sowie Schulbuch-

autoren/innen und Lehrer/innen im Schulfach GW. Darüber hinaus werden auch einige Plätze für 

Studierende reserviert (zwei Studierende je Bildungscluster). 

 

Veranstalter  

„GW-Unterricht – Verein für geographische und wirtschaftliche Bildung“  in Zusammenarbeit mit 

österreichischen Universitäten und Pädagogischen Hochschulen aus allen vier österreichischen 

Bildungsclustern. 

 

Kontaktpersonen  

Christian Fridrich christian.fridrich@ph-wien.ac.at  

Matthias Kowasch Matthias.Kowasch@phst.at  

(Koordination) 

Anna Oberrauch anna.oberrauch@ph-tirol.ac.at 

Herbert Pichler herbert.pichler@univie.ac.at 

Lehrerfortbildung 

im PH-online der PH-Linz – Veranstaltungs-

nummer L084 

Hinweise zur Anmeldung  

Ansprechperson für Anmeldung und 

Lehrerfortbildung: Alfons Koller gw@eduhi.at 

 

Web-Seite: http://gw.eduhi.at/FDtagungGW  

Kosten  

Tagungsgebühr bei der Anmeldung EUR 50,--  

Aufenthaltskosten (Nächtigung, Frühstück, Mittagessen am Mo. und Mi., Abendessen am Mo. und Di.):  

ca. EUR 200,--.  

Die Kosten der Getränke, des Mittagessens während der Exkursion am Dienstag sowie alle 

Fahrtkosten müssen individuell getragen werden.  

mailto:christian.fridrich@ph-wien.ac.at
mailto:Matthias.Kowasch@phst.at
mailto:anna.oberrauch@ph-tirol.ac.at
mailto:herbert.pichler@univie.ac.at
https://www4.lernplattform.schule.at/gwk/mod/resource/view.php?id=11663
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Programm 

Montag 8. April 2019  

11.00 Begrüßung, Hinweise zu Programm und zur Organisation 
Moderation: Herbert Pichler, Anna Oberrauch 

  Grußworte der Sponsoren 

11.30-13.00 Fachwissenschaftliche Keynote, Mag. Dr. Doris Ritzberger-Grünwald  

(Direktorin der Hauptabteilung Volkswirtschaft der Österreichischen Nationalbank):  

„Grundsätzliche Fragen der Geld- und Bankpolitik“  
Moderation: Christian Fridrich 

13.00-14.00 Mittagessen 

14.30-16.00 Fachdidaktische Keynote, Prof. Dr. Tim Engartner (Goethe-Universität Frankfurt):  

„Sozioökonomische Bildung im Kontext der Verbraucherbildung“  
Moderation: Christian Fridrich 

16.00-16.30 Kaffeepause 

16.30-17.00 Vorbesprechung und Gruppeneinteilung für Exkursionstag  
Moderation: Anna Oberrauch 

17.00-18.30 Postersession der Studierenden  
Moderation: Thomas Jekel 

18.30  Abendessen 

20:00 Uhr:  Open Space:  

Lehrplan 21 – Zur Entwicklung des GW-Lehrplanes für die Sek. I  
Moderation: Christian Fridrich, Herbert Pichler, Paul Hofmann, Thomas Jekel, Alfons Koller 

 

 

Dienstag 9. April 2019: Exkursionstag 

08:30 – 15:00 Uhr Exkursionen zu verschiedenen Unternehmen und Institutionen 

a) AK Linz „Audio Guided Shopping Tour - Leitung: Robert Vogler 

b) Schuldnerberatung Linz - Leitung: Marcel Vorage 

c) Morgentau-Gärten Linz  - Leitung: Christian Hintermann, Martin Dür 

d) HappyFoto - Leitung: Paul Hofmann 

15:00 – 18:30 Uhr: Interaktive Nachbereitung (Unterrichtspraxis; Beiträge zur Zeitschrift GW-Un-

terricht) 

18.30 Uhr: Abendessen 

20:00 Uhr:  Open Space: 

Evaluierung und Vorausschau auf die Tagung 2020 - Moderation: Anna Oberrauch 
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Mittwoch 10. April 2019 

08:30 Uhr: Fußweg vom Tagungszentrum ins Gymnasium Schlierbach 

08:45-09:30 Uhr: Präsentationen der Arbeitsgruppen  
Moderation: Anna Oberrauch 

09:45-11:15 Uhr: Podiumsdiskussion am Gymnasium Schlierbach:  

Welche Konsumbildung brauchen wir?  
Moderation: Herbert Pichler 

Am Podium 

 Dr. Beate Blaschek (Sozialministerium, Sektion Konsumentenschutz) 

 Mag. Tina Dworschak (Industriellenvereinigung) 

 Univ.-Prof. Dr. Uli Ermann (Karl-Franzens-Universität Graz)  

 PH-Prof. Dr. Christian Fridrich (PH-Wien) 

 Mag. Nina Tröger (AK Wien, Konsumentenabteilung)  

 Lisa Hinterwirth & Sandra Mitterhuber, zwei Schülerinnen des Gymnasiums 

der Abtei Schlierbach 

 

11:30 – 12:15 Uhr: Reflexion und Abschluss der Tagung  
Moderation: Anna Oberrauch, Christian Fridrich 

12:30 Uhr: Mittagessen 

14:00 Uhr: Ende der Tagung 


